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Kultur | Zu einem Anlass des Vortragsvereins Oberwallis (VVO)

Kulturtag in Freiburg

OBERWALLIS/FREIBURG | Die diesjäh-
rige Kunst- und Kulturreise des 
Vortragsvereins führte kürzlich
zahlreiche Mitglieder nach Frei-
burg i.Ue., das durch seine Ge-
schichte, seine Kunst und seine
Bauten beeindruckte. 

Die um 1157 von Herzog Berchtold IV. von
Zähringen gegründete Stadt besitzt in ihren
 mittelalterlich anmutenden Plätzen, in ih-

ren Brücken, Stadttoren, Kirchen und Bür-
gerhäusern grosse Kulturschätze. Die Reise-
gruppe aus dem Oberwallis konnte sie un-
ter professioneller Führung einsehen und
geniessen. Besonders bemerkenswert war
der Besuch der prächtigen neapolitanischen
Krippe in der Liebfrauenkirche sowie der
dem heiligen Nikolaus von Myra geweihten
gotischen Kathedrale mit ihren Glasfens-
tern, zwei Orgeln und ihren zahlreichen Sta-
tuen aus dem 15. Jahrhundert in der Gra-

beskapelle. Glanzpunkt des Besuches dort
war überdies ein Orgelkonzert, das Kathe-
dralorganist Jean-Louis Feiertag mit Wer-
ken von Johann Jakob Froberger, Franz Liszt
und Johann Sebastian Bach und mit Impro-
visationen auf den berühmten Orgeln gab.
Freiburg, das durch seine Geschichte und
auch durch die katholische Universität sehr
vieles mit dem Wallis verbindet, wurde so
auch zu einem musikalischen Erlebnis, das
in Erinnerung bleibt. ag.

Kathedrale Freiburg. Oberwalliser Kulturbegeisterte vor dem kunstvollen Eingangstor. FOTO ZVG

Gelungene Wallfahrt 

RIED-BRIG/TERMEN | Am vergangenen Sonntag fand die diesjähri-
ge Oberwalliser Wallfahrt für kirchliche Berufe statt, die jedes
Jahr von der diözesanen Dienststelle für geistliche Berufe organi-
siert wird. Dieses Jahr waren die Pfarreien von Ried Brig und Ter-
men die Gastgeber. Der Anlass begann in der Kirche von Ried-
Brig mit einer Andacht, in deren Mittelpunkt Betrachtungen zu
den Visionen des heiligen Bruder Klaus standen. Der Chor der
Pfarrei begleitete mit stimmungsvollem Gesang dieses Gebet.
Rosenkranz betend wanderte die rund 200 Personen zählende
Pilgerschar anschliessend durch die farbenfrohe Herbstland-
schaft nach Termen. Dort fand dann zum Abschluss eine heilige
Messe statt, in der Bischof Jean-Marie Lovey über die Schönheit
der Eucharistie predigte, aber auch davon, dass es ohne Priester
keine Eucharistie geben kann. Wo sich die Kirche als Gemein-
schaft versammelt und gemeinsam unterwegs ist, da ist Gott
 besonders gegenwärtig. Auch in Termen gelang es dem Chor auf
eindrückliche Weise, die Messe musikalisch zu begleiten. Im An-
schluss erhielten die Gläubigen von den Mitgliedern der Dienst-
stelle eine Gebetsbroschüre als Geschenk, mit der sie weiter für
das wichtige Anliegen um geistliche Berufe in unserem Bistum
beten können. KID/pm

Wiler im Lötschental erhält neuen Postservice

Hausservice 
und Agentur
WILER | Die Umstruktu -
rierung der Schweizeri-
schen Post sorgt auch im
Lötschental für Verände-
rungen. In Wiler kann
man ab  November im
Tourismusbüro Pakete
und Briefe aufgeben.

Wie es in einem Schreiben der
Post heisst, wird die Bevölke-

rung der Gemeinde Wiler im
Lötschental ab 6. November die
Dienstleistungen der Post im
Tourist Information Lötschen-
tal an der Dorfstrasse in An-
spruch nehmen können.

Die Kundinnen und Kun-
den in Blatten, Kippel, Ferden
und Goppenstein werden wei-
terhin mit dem bewährten
Hausservice bedient. | wb

Tun Sie etwas für Ihre Gesundheit

Wandern
mit Valrando

Saillon Thermalbad–Gorges
de la Salentse–Leytron–Sail-
lon Thermalbad
Am Freitag, 20. Oktober 2017,
organisiert Valrando unter der
Leitung von Willy Fellay eine
Wanderung mit anschliessen-
dem AquaGym. 

Die Wanderung dauert
zweieinhalb Stunden und weist
einen Auf- und Abstieg von

 jeweils 200 m auf. Die Teilneh-
mer treffen sich um 13.30 Uhr
beim Thermalbad in Saillon.
Um 17.30 Uhr findet der Aus-
flug in Saillon sein Ende. Bade-
hose nicht vergessen. Anmel-
dungen werden bis Donnerstag-
mittag um 12.00 Uhr entgegen-
genommen. 

Das Valrando-Team freut
sich auf Ihre Teilnahme.
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ALTER AKTIV

Wandergruppe 
Raron und Umgebung
Datum: Donnerstag, 19.
 Oktober 2017. – Wanderung:
 Faf leralp–Blatten–Kippel Bus.
– Marschzeit: 3½ Stun-
den***/110 m/438 m/9 km. –
Verpflegung: aus dem Ruck-
sack, Kaffeehalt. – Besamm-
lung: 9.00 Uhr Bahnhof Ra-
ron. – Hinfahrt: 9.15 Uhr ab
 Raron–Gampel Bus–Goppen-
stein–Fafleralp. – Rückfahrt:
Kippel Bus ab 15.39 Uhr, 
Gampel SBB, Raron an 16.48
Uhr. – Anmeldung: dringend
am Vortag von 9.00–11.00 Uhr
beim Wanderleiter. – Leitung:
Köbi Fellmann und Sophia 
Werlen.

Seniorentreff Ernen-Binn
Oktoberandacht in Binn
Datum: Freitag, 20. Oktober
2017. – Zeit und Ort: 10.45 Uhr
Binn. – Abfahrt: 10.15 Uhr
 Hengert Ernen, anschliessend
Raclette-Plausch und gemüt -
liches Beisammensein. –
 Anmeldung: beim Vorstand
 (Emilia Schwery).

Sinnvolles Gehirntraining Brig
Datum: Mittwoch, 8. Novem-
ber 2017. – Weitere Daten:
15./22./29. November; 6./13.
Dezember 2017. – Zeit und
Ort: 9.00–11.00 Uhr in der
Buchhandlung Wegenerplatz,
alte Simplonstrasse 20, Brig. –
Leitung: Marianne Steiner-

Hertig, Gedächtnistrainerin
SVGT. – Anmeldung: beim
 Sekretariat Pro Senectute
Visp.

Aqua-Rückenfit
Datum: Ab Freitag, 27. Oktober
2017. – Zeit und Ort: 8.30 bis
9.15 Uhr, Thermalbad Briger-
bad (5 Lektionen). – Anmel-
dung: beim Sekretariat Pro
 Senectute Visp.

Mobil sein und bleiben
Mit diesem Mobilitätskurs sind
Sie sicher und gut informiert
unterwegs. – Datum: Mitt-
woch, 25. Oktober 2017. – Zeit
und Ort: Kurs A, Visp Raiffei-
senbank, 8.30–12.00 Uhr, Kurs

B, Brig Bahnhof, Treffpunkt
 Eingangshalle, 13.30–17.00
Uhr. – Anmeldung: Bis 18.
 Oktober 2017 beim Sekretariat
Pro  Senectute Visp.

Notfallmanagement
In diesem Kurs holen Sie sich
die nötige Sicherheit, um bei
möglichen Unfällen im Unter-
richt oder bei Verkehrsunfällen
die nötigen Massnahmen zu
treffen und Erste Hilfe zu leis-
ten. – Datum: Dienstag, 7. No-
vember 2017. – Zeit und Ort:
13.30–17.30 Uhr im Gemeinde-
saal in Lalden unter der Kirche.
– Leitung: Christine Truffer. –
Anmeldung: beim Sekretariat
Pro Senectute Visp.

BRIG/ZÜRICH | Die SRG
 Sektion Wallis war mit 
17  ihrer Mitglieder zu
 Besuch im SRF-Fernseh-
studio Leutschenbach.
Nach einer Führung
durch das Studio durften
die Mitglieder der Auf-
zeichnung der «Arena»
beiwohnen.

Treffpunkt für den Ausflug nach
Zürich war am vergangenen Frei-
tagmittag der Bahnhof Brig. Or-
ganisiert wurde die Tagesreise
von Beat Pfammatter, Vorstands-
mitglied der SRG Sektion Wallis
sowie Verantwort licher Medien
und Kommunikation. Nach der
zweistündigen Fahrt stiess am
Hauptbahnhof Zürich Léander
Jaggi hinzu, der gleichzeitig Prä-
sident der SRG Bern Freiburg
Wallis und der Sektion Wallis ist.
Bei der Ankunft im Fernsehstu-
dio Leutschenbach wurde die
Gruppe herzlich empfangen und
durfte gleich bei den Dreharbei-
ten zu einer Sendung der Spe-
zialtage «Hallo SRF» zusehen.

Auch der SRF-Direktor Rudi 
Matter war anwesend und be-
grüsste die Gruppe aus dem 
Wallis persönlich.

Nach einer kurzen Kaffee-
pause ging es gleich weiter mit
der Führung durch das Fernseh-
studio. SRF-Moderator Sven Epi-
ney liess es sich nicht nehmen,
seinen Landsleuten aus dem
Wallis das Studio der Quizsen-
dung «Wir mal vier» zu zeigen.
Im Anschluss war es für alle

spannend zu sehen, in welchem
Rahmen die Tagesschau, die
Sendung Puls oder SRF Sport
Eishockey aufgenommen wer-
den. In der Green-Box durften
sich die Mitglieder der SRG Sek-
tion Wallis dann gleich selbst
vor den Teleprompter stellen
und direkt vor der Kamera ei-
nen Text ablesen. Nach einer
kleinen Pause zur Stärkung
ging das Programm am frühen
Abend weiter mit der Aufzeich-

nung der Sendung «Arena», bei
der die Walliser Besucher im
 Publikum Platz nehmen durf-
ten. Thema der Sendung war
die Transparenz in der Politik -
finanzierung. Moderator Jonas
Projer nahm sich im Anschluss
an die Aufzeichnung Zeit für
seine Gäste. Nach einem langen
und spannenden Tag reisten die
Mitglieder SRG Sektion Wallis
gemeinsam wieder zurück in
die Heimat. | wb

Medien | SRG Wallis zu Besuch im SRF-Fernsehstudio

Treffen der Walliser in Zürich

Austausch. Die Mitglieder der SRG Wallis nach der Führung durch das SRF-Fernsehstudio 
in Zürich Leutschenbach. FOTO ZVG
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